· Inland
 Wissenswertes für Einsatzstellen
Sie möchten Einsatzstelle werden?
Die Freiwilligen Sozialen Dienste unterstützen Sie vor, während und nach einem Einsatz. Wir beraten Sie gerne bei der Beantwortung der Frage, ob und wie ein Freiwilligendienst in Ihre Einrichtung passt. 
Durch unsere intensiven Vorabgespräche mit den Bewerberinnen und Bewerbern stellen wir sicher, dass ein Freiwilligenjahr für alle Beteiligten erfolgreich verläuft.
In den Schnuppertagen, die jede und jeder Freiwillige in der Einrichtung verbringt, können Sie sich erst einmal kennenlernen.
Um eine_n Freiwillige_n im Rahmen des BFD oder FSJ in Ihrer Einrichtung einzusetzen muss eine Einsatzstelle die Anerkennungskriterien erfüllen. Diese können Sie sich hier herunterladen: Anerkennungskriterien BFD / Anerkennungskriterien FSJ (als pdf-Dokument)
Unterstützung durch die Freiwilligen Sozialen Dienste
Wir nehmen Ihnen den größten Teil des bürokratischen Aufwands bei der Beantragung des Freiwilligendienstes ab, kümmern uns um die Auszahlung des Taschengelds und der sozialversicherungsrechtlichen Abgaben, inklusive An- und Abmeldungen
Während des Einsatzjahres stehen Ihnen unsere pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jederzeit für Fragen und auch für Kriseninterventionen zur Verfügung. Darüber hinaus veranstalten wir regelmäßige Tagungen für die Praxis-Begleitenden und die Leitungen der Einsatzstellen.
Wie Sie als Einsatzstelle zu einem gelungenen Dienst beitragen
Die Erfahrungen in den Einsatzstellen sind prägend für die jungen Menschen im Freiwilligendienst. Damit sie mit ihren Erlebnissen nicht allein gelassen sind, bekommen sie von uns und von Ihnen Hilfen zur persönlichen Verarbeitung. Diese Praxisbegleitung muss organisiert und geplant sein. Die Praxisbegleiter und Praxisbegleiterinnen haben dabei nicht nur fachliche, sondern vielmehr auch pädagogische Unterstützung zu leisten.
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Jetzt für einen Inlandsdienst bewerben!
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Sie möchten sich für ein FSJ oder einen BFD bewerben? Beide Dienste beginnen im August jeden Jahres. Eine Bewerbungsfrist gibt es nicht, darum heißt es schnell sein. Beginn für die halbjährigen Freiwilligendienste im FSJ oder im BFD ist der Februar. Wie Sie sich bewerben können, erfahren Sie hier.
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Freiwillige Soziale Dienste im Bistum Aachen e.V.
Kamper Straße 24
52064 Aachen
Telefon: 0241-4136090
Telefax: 0241-41360920
E-Mail: info@fsd-bistum-aachen.de
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· Kosten
Die verschiedenen Freiwilligendienste
Auf dieser Seite können Sie sich einen Überblick über die beiden verschiedenen Dienstformen FSJ und BFD verschaffen und die für Sie als Einsatzstelle relevanten Kosten einsehen.
	 
	FSJ (1 Jahr)
	FSJ (halbes Jahr)
	BFD (1 Jahr)
	BFD (halbes Jahr)

	Beginn
	1.August
	1. Februar
	1. August
	1. Februar

	Besetzung der Stelle ab
	 
	 
	 
	 

	Beträge
(monatlich)
	Taschengeld: 400,00€
Sozialversicherung: 160,64€
Bildungspauschale: 150,00€
Deckungsbeitrag: 63,00€
Umsatzsteuer 7% 4,41€
GESAMT: 779,05€
	Taschengeld: 400,00€
Sozialversicherung: 160,64€
Bildungspauschale: 180,00€
Deckungsbeitrag: 63,00€
Umsatzsteuer 7% 4,41€
verr. Berechnungszuschuss BAFZA - 250,00€

GESAMT: 558,05€

	Dauer
	12 Monate
	6 Monate
	12 Monate
	6 Monate

	formale Voraussetzungen
	bis 27 Jahre
	
	Bis 27 Jahre
	




Anerkennungskriterien als FSJ-Einsatzstelle 
Das Freiwillige Soziale Jahr ist eine Maßnahme der Jugendbildungsarbeit. Auf der Grundlage eines christlichen Glaubensverständnisses versteht sich das FSJ als ein Angebot für junge Menschen zu sozialem Engagement, zur Persönlichkeitsentwicklung sowie zu sozialer und politischer Bildung. So bieten die Wechselwirkung und Verbindung praktischer Erfahrungen in den Einsatzstellen und reflektierter Auseinandersetzung während der Kurswochen des FSD Aachen die Möglichkeit einer Orientierungshilfe zur Identitätsfindung im Rahmen eines ganzheitlichen Lernprozesses. Diese Wechselwirkung macht den spezifischen Bildungscharakter des FSJ als ein soziales Bildungsjahr aus. 
Die FSJler_innen verbringen den größten Teil ihres Freiwilligendienstes in der Einsatzstelle. Diese sind ein wesentlicher Ort der Begegnung der FSJler_innen mit der jeweiligen Gruppe der zu Betreuenden: Behinderte in der integrativen Schule oder in der Förder- und Wohngruppe, Kinder im Heim, alte Menschen im Heim oder in der unterstützenden Pflege Zuhause, verwirrte Menschen in der Tagesbetreuung oder kranke Menschen im Krankenhaus. 
Für die Anerkennung als Einsatzstelle im FSJ müssen folgende Voraussetzungen erfüllt werden: 
·   Die Einrichtung trägt die Konzeption des Freiwilligen Sozialen Jahres als soziales 
Bildungs- und Orientierungsjahr mit. 
·   Die Arbeit der FSJler_innen umfasst in der Regel zusätzliche Aufgaben und 
Unterstützungsfunktionen für das Fachpersonal im Sinne der Arbeitsmarktneutralität. 
·   Es ist ein ausgeglichenes Zahlenverhältnis zwischen Fach- und Hilfskräften 
gewährleistet. 
·   Der Arbeitsbereich der FSJler_innen ist klar umschrieben; dafür liegt die Verantwortung 
in der Einrichtung. 
·   Die Einsatzstelle versteht den Einsatz von FSJler_innen als pädagogische Aufgabe, die 
eine persönliche Begleitung der jungen Menschen beinhaltet und stellt dafür eine 
Praxisbegleitung frei. 
·   Die Einsatzstelle bejaht die damit verbundene mögliche Mehrarbeit, die mit der sicher 
besonderen Form des sozialen Einsatzes von jungen Erwachsenen für die Einrichtung 
verbunden sein kann. 
·   Die Zuständigkeiten für FSJler_innen sind eindeutig geklärt (weisungsberechtigte 
Mitarbeiter_in, Bezugsperson ...). 
·   Die Einführung und fachliche Anleitung, d.h. die Vermittlung von Fähigkeiten und 
Kenntnissen in der Einrichtung ist durch eine Anleitung garantiert. 
·   Die Teilnahme an Team- und Arbeitsbesprechungen, die die Arbeit der FSJler_innen 
betreffen, ist garantiert. 
·   AVR/KAVO oder andere tarifliche Bestimmungen werden umgesetzt. 
Stand Februar 2015 

Wir über uns
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Wir sind ein anerkannter Träger des Freiwilligen Sozialen Jahres und des Internationalen Freiwilligendienstes und agieren als Bildungsträger im Bundesfreiwilligendienst.
Die Freiwilligen Sozialen Dienste im Bistum Aachen e.V. wurden 1961 gegründet. Wir sind ein anerkannter, konfessioneller Träger nach dem Gesetz zur Förderung des Freiwilligen Sozialen Jahres (1964) und qualifizieren und fördern den Freiwilligendienst im Bistum Aachen.
Heute arbeiten bei uns 27 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in der Organisation, Begleitung und Betreuung der jungen Freiwilligen. Wir koordinieren die Einsätze und kümmern uns um alle finanziellen und rechtlichen Fragen. Inzwischen können wir mehr als 300 Plätze für junge Freiwillige pro Jahr anbieten.
Für uns sind das Freiwillige Soziale Jahr, der Bundesfreiwilligendienst und der Internationale Jugendfreiwilligendienst auch ein pädagogisches Bildungsjahr. Es ist uns ein wichtiges Anliegen, dass die jungen Menschen persönlich und menschlich von ihrem Einsatz profitieren. Auch deshalb sind wir Mitglied der Katholischen Bundesarbeitsgemeinschaft Freiwilligendienste (BAG FWD), deren Profil wir teilen und deren politische Forderungen wir unterstützen.
Kooperationspartner der Einsatzstellen
Für die Einsatzstellen, die sich zu 80 Prozent in katholischer Trägerschaft befinden, sind wir Kooperationspartner. Wir kümmern uns um Austausch und Fortbildung der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die in den Einsatzstellen für die Freiwilligen zuständig sind und entwickeln mit deren Einsatzstellenleitungen das Konzept und die Umsetzung in der Praxis kontinuierlich weiter.
Wir ergänzen die pädagogische Begleitung der jungen Freiwilligen mit unserer Bildungsarbeit, organisieren die Seminare und stellen die Seminarleitungen.
Unsere Büroräume liegen in Aachen, Kamper Straße 24.
FSD im Bistum Aachen e.V. 
Kamper Straße 24
52064 Aachen
Tel. 0241/413609-0
info@fsd-bistum-aachen.de
Informieren Sie sich über unsere Geschichte. Eine Übersicht über unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen finden Sie hier.
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Jetzt für einen Inlandsdienst bewerben!
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Sie möchten sich für ein FSJ oder einen BFD bewerben? Beide Dienste beginnen im August jeden Jahres. Eine Bewerbungsfrist gibt es nicht, darum heißt es schnell sein. Beginn für die halbjährigen Freiwilligendienste im FSJ oder im BFD ist der Februar. Wie Sie sich bewerben können, erfahren Sie hier.
Jetzt für ein Auslandsjahr bewerben!
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Bewerbungsschluss für die einzelnen Projekte liegt zwischen dem 15. Oktober und dem 30. Januar jeden Jahres. Das heißt, dass Sie sich in der Regel bis zu einem dreiviertel Jahr vor dem gewünschten Einsatztermin bewerben müssen.
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